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Die nächste Nnmmer dieses Mattes wird Sonnabend ausgegeben

Aas We lche Tageblatt
eröffnet am 1 April or das zweite diesjährige
Abonnements Quartal und ladet das Publikum
von Halle und Umgegend zu reger Betheiligung
an diesem Abonnement ein Das Blatt das sich seit
Neujahr eines stetigen Zuwachses im Abonne
ment zu erfreuen hat wird es sich wie bisher auch
fernerhin angelegen sein lassen durch Darbietung eines
gediegenen und interessanten Inhalts allen billigen
Anforderungen und Wünschen zu entsprechen und die
besten Kräfte dafür einsetzen daß es seinem Zwecke ein

wirkliches Familienblatt zu sein welches Unter
haltung und Belehrung in anregender und gemeinver
ständlicher Form gewährt gerecht wird In den
letzten Tagen des März wird mit dem Abdruck einer
größeren Novelle aus der Feder des Redakteurs des
Blattes Herrn Jänich betitelt Am frischen
Haff begonnen werden deren Anfang wir den am
1 April und später neu hinzutretenden Abonnenten
auf Wunsch gratis nachzuliefern gern bereit sind
Der Präunmerations Preis für das Quartal
beträgt in der Expedition wie auf allen Postanstalten

nur 2 Mark
Die Exped des Halle schen Tageblatts

n Charfreitag
Ernster und weihevoller als zu irgend einer anderen

Zeit des Jahres ertönt am heutigen Tage der Klang der
Kirchenglocken dem gläubigen Christen ein Ruf zum Got
tesdienste eins Mahnung zur gewissenhasten Einkehr in sein
eigenes Selbst Das geschäftige Treiben der profanen
Welt das rastlose Drängen und Jagen auf der großen
Heerstraße des Alltagslebens weicht heute einem höheren
Impulse denn selbst das gleichgültigste verhärtetste Gemüth
beugt sich in Ehrfurcht dem pietätvollen Schmerze welcher
am Charsreitage stets sich erneuernd jedes Christenherz
durchbebt Der fromme Schauer den das Kindesherz em
pfand wenn es aus Eltern Lehrer oder Predigermund
die ergreifende Schilderung von dem Leiden und Sterben
unseres Herrn und Heilandes Jesu Christi vernahm verliert
auch in reiferen Jahren nichts von seiner Intensität Die

Geschichte der heiligen Passion besitzt für Jeden der sein
Denken und Fühlen rein und unverfälscht zu wahren ver
standen hat etwas unsagbar überwältigend Rührendes
Niemand kann sich daher der ernstfeierlichen Stimmung er
wehren welche der Charfreitag mit seiner durch eine mehr
denn achtzehnhnnderljährige Tradition geheiligten Trauer
hervorruft

Je weniger Hang zur Beschaulichkeit und Selbstprü
fung unsere Zeit bekundet desto bedeutungsvoller gestaltet
sich der ideale Inhalt dieses heiligsten Gedenktages der
christlichen Kirche Das Kreuzesopfer auf Golgatha darge
bracht erlöste die Menschheit von dem Uebel der Erbsünde
aber belastete sie mit der schwersten Blutschuld die zu er
denken der Phantasie gelingen mag Christi Tod bezeugt
die traurige Wahrheit daß des reinsten des edelsten Stre
bens gerade die dornenvollsten Prüfungen harren daß die
Nacheiferung des von Christo gegebenen Beispiels nur zu
oft mit den schwersten Leiden und Kümmernissen erkauft
werden muß und daß der irdische Lohn nur zu oft in der
Märthrerkrone besteht Das ist ein Gedanke wohl im
Stande die beste Kraft im Menschen zu lahmen ihm Muth
und Hoffnung zu rauben stände nicht am Lebenswege
des Christen leuchtend und führend die Erinnerung an das
Dulden und Sterben seines Herrn und Heilandes Was
vor länger denn achtzehn Jahrhunderten auf Golgathas
Stätte vor sich ging das Martyrium dessen Gedenken die
Charfreitagsfeier so oft sie im Wechsel der Zeiten und Ge
nerationen wiederkehrt neu vergegenwärtigt ist die Summe
aller Kämpfe die noch heute und für die ganze Dauer des
Menschengeschlechtes hienieden ausgefochten werden Pflicht
jedes Einzelnen ist es im Kampfe des Lebens seinen Mann
zu stehen diesen Kampf des Lebens zu führen im Geiste
und nach dem Beispiele Jesu Christi welches ihn stärken
soll in der gläubigen Zuversicht daß möge auch der Mensch

den irdischen Tod sterben der Christ immerdar als Sie
ger aus dem schweren Kampfe hervorgehen wird
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Es wird mit besonderer Betonung hervorgehoben daß
der Reichskanzler auf der Durchberathung des Reichs
haushaltsetats sür 1884 1885 bestehen werde auch
auf die Gefahr hin daß die Session sich über Pfingsten
hinaus erstrecke und schließlich ein beschlußfähiger Reichstag
nicht mehr zusammenzubringen sei Der Reichskanzler werde
dann fügt man hinzu seine Entscheidung treffen d h also
eventuell den Reichstag auflösen Jedenfalls soll die Etats
Angelegenheit zu einer Hauptaktion gemacht werden

Ueber die in der Presse mehrfach besprochene Differenz
zwischen dem Reichskanzler und dem Chef der Admira
lität v Stosch wird der Post mitgetheilt daß der Vor
gang auf welchen der Reichskanzler in seiner Rede vom
10 März 1877 verwies damals zu einem Abschiedsgesuch
des Herrn Ministers Del brück geführt hat Nachdem
Herr v Stosch diesem gegenüber Monate lang die Forderung
von 32 Millionen für die Marine aufrecht erhalten hatte
war dieselbe schließlich durch eine Entscheidung des Reichs

kanzlers auf gegen 28 Millionen ermäßigt worden Von
dieser Summe sollten ungefähr 18 Millionen durch vorhan
dene Restfonds gedeckt weroen während 10 Millionen in
den Etat eingestellt wurden Diese 10 Millionen wurden
von Herrn Delbrück als Vertreter der Reichs Finanzverwal
tung mit Nachdruck und als unentbehrlich vertreten Dieser
konnte daher in keiner Weise darauf gefaßt sein daß der
Marineminister von der Summe die er so lange für zu
gering erklärt hatte abgehen würde und es mußte ihn in
hohem Grade befremden und verletzen als Herr v Stosch
auf die Aeußerung eines liberalen Mitgliedes der Budget
Commission daß der Marineetat auch mit 4 Millionen
genügend dotirt sein würde sofort und ohne Weiteres diese
Ermäßigung zugestand Angesichts eines solchen DesavenS
seiner amtlichen Erklärungen von Seiten des Marineministers
verlangte Herr Delbrück durch den Reichskanzler seine Ent
lassung und wurde von diesem dem eine Personalkrisis sehr
unerwünscht war nur mit Mühe bewogen sein Gesuch zu
rückzuziehen

In ihrem ersten Blatte der Dienstags Nummer er
wähnt die Germania einen Auszug aus dem Moniteur
de Rome nach welchem die NichtVeröffentlichung der Ant
wort des Kaisers auf das letzte Schreiben des Papstes die
Verzögerung in der Beantwortung der Note Jacobini s und
die Gerüchte über die Eventualität eines neuen Kirchenge

setzes in den Kreisen des Moniteurs nicht als so un
günstige Symptome angesehen werden wie es in der ultra
montanen deutschen Presse geschieht Während so die Ger

mania in ihrem ersten Blatte selbst der im Vatikan herr
schenden nicht so ungünstigen Auffassung der Lage Ausdruck
giebt läßt sie im zweiten Blatte derselben Nummer unter
der Ueberschrift Die Zwickmühle einen Leitartikel folgen
der direkt gegen die Rede des Kultusministers von Goßler
im Herrenhause gerichtet ist und an Schärfe in der Be
tonung der ultramontanen Forderungen in Betreff der
Revision der Maigesetze alle früheren Auslassungen über
bietet Derselbe beginnt mit der Erklärung daß durch die
erwähnte Rede den Hoffnungen auf baldige Wie
derherstellung des Friedens zwischenKirche und

Nachdruck verboten

Bischof nnd König
Historische Novelle aus Friedrichs des Großen Zeit

von M ariam T eng er
Fortsetzung

X

Die Masken fallen
Schwüle Tage folgten an dem Hofe von Lüttich jenem

Festabende der durch den Geheimrath Rambonet in so un
erwünschter Weise unterbrochen worden war

Am ersten saß Comtesse Sophie schon in der Morgen
stunde an ihrem Schreibtische

Auch Monseigneur hatte seinem Geheimschreiber befoh
len sich früher als gewöhnlich in seinem Arbeitskabinette
einzufinden

Sophie schrieb auf ein feines Briefblatt folgende Zeilen
Ihr Vater wird bis zu seiner Abreise scharf beobachtet

werden Versuchen Sie es ja nicht sich ihm hier zu nähern
Schlagen Sie den Weg nach dem Sommerschlößchen ein und
verfolgen Sie ihn bis zu der Stelle wo ein schmaler Fuß
pfad die Fahrstraße durchkreuzt Dort nähern Sie sich der
Maas Sie werden bald eine einsame Bucht und daran
ein halbvversallenes unbewohntes Schifferhaus gewahren

Der Mohr den Gott beschützen möge hat hier Zeit
sich weiß zu waschen ehe er vom Abenddunkel beschützt der
Bucht den Rücken kehrt um denselben Fußweg der ihn hier
her führte an der entgegengesetzten Seite der Fahrstraße
weiter zu verfolgen Sie kommen bald durch ein Dorf
welches noch zum Gebiete Lüttichs gehört Jenseits desselben
steht der Grenzpfahl über welchen hinaus ich Ihnen nicht
mehr zu rathen weiß So wie ich es eingeleitet habe wird
es wohl einige Tage dauern ehe die Sache sich aufklärt
Bis dahin haben Sie außer der Grenze des Bisthums die
Vereinigung mit ihrem Vater gesucht und gefunden
Gott geleite Siel Das Medaillon tragen Sie zu meinem
Andenken Ich habe eine Locke meines Haares hinein
gelegt Mir hat in dieser Nacht geträumt daß der
König meinen Vater und meinen Bruder aus einer großen
Gefahr gerettet hat Mein Herz ist voll Hoffnung vaß der

Freund meines Vaters und mein Freund meine arme
Mutter und mich retten werden Sophie

Eine halbe Stunde später ertheilte Sophie ihrem Moh
ren in Gegenwart ihrer Kammerfrau den Auftrag ihre ver
gessene Zeichnenmappe von Herstal abzuholen Einen Mo
ment wo die Kammerfrau sich abgewendet hatte benutzte
sie zur Einhändigung des Briefes Nur ein Abschiedsblick
wurde zwischen den Liebenden gewechselt

Unbehindert verließ Ernst Rambonet die Residenz sei
nes Feindes Den Weg den das liebende Mädchen so für
sorglich angegeben kannte er besser als sie In dem Dorfe
dessen Sophie im Briefe Erwähnung gethan wohnte ein
preußischer Unterthan der von Herstal fort gezogen war
weil ihn seine Gesinnung dort zum Gegenstande des Hasses
gemacht hatte Der preußische Lieutenant war vor einem
Jahre auf seinem Durchmarsche nach Herstal mit dem
Manne bekannt geworden und es hatte dieser ihn auch vor
dem Bischöfe gewarnt Dahin richtete Ernst Rambonet
nun seine Schritte Es war aber viel Wasser nöthig ehe
der Mohr sich weißwaschen und von dem guten Manne
wieder erkannt werden konnte bei dem er nun bis zum Abend
des 9 September blieb Von hier gelangte er bei ein
brechender Dunkelheit mit einem Bauernkittel bekleidet
einen mit Holz beladenen Leiterwagen fahrend über die
Grenze des Bisthums an den Weg den sein Vater kom
men mußte wenn er von Lüttich nach Moyland fuhr Es
war die höchste Zeit denn schon ward auf seine Person
unter zwei Gestalten gefahndet Man suchte den Mohren
der am Abend des Achten nicht heimgekehrt und den Lieu
tenant der auS dem Kerker entsprungen war Den Flücht
ling begünstigte der Umstand daß bis jetzt noch Niemand
ahnte wie die zwei Vermißten in einer Gestalt beisammen
gewesen waren Ehe diese Entdeckung gemacht ward hatte
der Lieutenant sich dem überraschten Vater zugesellt und mit

ihm den nun gefahrlosen Weg nach dem Königschlößchen
Moyland eingeschlagen

Inzwischen zogen die schwersten Wetterwolken sich über
den Zurückgebliebenen zusammen

Der erste Kammerdiener des Fürstbischofs hatte an
Madame Torion ein Billet gebracht Als sie kurz darauf

bei der Comtesse eintrat zeigte sich eine auffallende Ver
änderung in ihrem Benehmen Sie verbeugte sich weit
tiefer und weit unterthäniger als gewöhnlich Sie heftete
ihre Blicke mit dem Ausdruck der größten Bewunderung
auf das von der Trennungsscene noch tief bewegte Mädchen
Sophie wußte nicht was sie aus diesem sonderbaren Wesen
der gebietenden Dienerin machen solle aber nur zu bald
ward ihr aus deren Aeußerungen Alles klar

Monseigneur wümcht sagte die Kammerfrau daß
die erlauchte Frau Gräfin ihre Gemächer nicht verlasse und
Niemand bei sich sehe Ihre Erlaucht fühlen sich zu ange
griffen um mit irgend Jemand verkehren zu können Mon
seigneur hält es für nöthig daß auch die erlauchte Comtesse
die Ruhe der Frau Gräsin nicht störe und in ihren eigenen
Gemächern verweile um sich zu sammeln Wenn einer so
jungen Dame ein so großes Glück plötzlich in Aussicht ge
stellt wird muß sie sich wohl in Einsamkeit und Stille
darauf vorbereiten

Ach wie viele Fürstentöchter haben Jahrzehnte in den
heiligen Mauern von Sg orsoosur zugebracht ohne zu der
fürstlichen Stellung der Aebtifsin erhoben zu werden I Und
nun ist dieses Amt erledigt und die Wahl der heiligen
Frauen von SaorLvosur fällt auf eine Dame die kaum der
Kindheit entrückt ist

Die heiligen Frauen flehen den Fürstbischof an ihnen
diese Dame zur Aebtissin zu geben und Monseigneur ge
währt die Bitte Es ist aber Klostergesetz daß der Stuhl
der Aebtissin nicht länger als vierzehn Tage unbesetzt bleiben
darf So trifft alles günstig zusammen Es ist Ihnen
erlauchte Comtesse vergönnt die zarte Hand auf einmal
nach dem Brautkranz Christi nach dem die Sünden der
Welt verhüllenden Schleier und nach dem in Ksorsoosur
gebietenden Scepter auszustrecken

Dem armen Kinde schwindelte vor so viel Glück
Sie hätte laut aufschreien mögen aber sie blieb ganz still
Er wird dich retten wenn du nur Zeit gewinnst Vor

Allem muß er gerettet sein So beruhigte sie sich schwieg
und spielte ihre Rolle fort Sie war es die am Morgen
des 9ten zuerst nach dem Mohren fragte auf ihr Geheiß
wurde ein Bote nach Herstal geschickt um ihn zu suchen



Staat der Abschied gegeben worden Ein neuer
Beweis dafür von welcher Seite der Herstellung des kirch
lichen Friedens die größten Hindernisse bereitet werden

Zu der Retorsionsmaßregel gegen Spanien
bemerkt die Freihandels Korr

Der Export Spaniens nach Deutschland ist einmal so geartet
daß er in seinem größten Theil von einer solchen Retorsionsmaßregel
überhaupt nicht berührt werden kann Der ß 6 des deutschen Zoll
tarif Gesetzes handelt nur von einem Zuschlage zu der tarifmäßigen
Eingangsabgabe die darin dem Bundesrath ertheilte Vollmacht kann
sich mithin überhaupt nur auf zollpflichtige Artikel erstrecken und von
einer Ausdehnung der Retorsionsmaßregel auf die zollfreien Waaren
kann vorerst wenigstens nicht die Rede sein Nun spielen aber in
Spaniens Ausfuhr nach Deutschland gerade die zollfrei eingehenden
Waaren die Hauptrolle Dahin gehören in erster Linie Eisen Blei
und Zinkerze serner Schwefelkies denaturirtes Olivenöl und mehrere
weniger wichtige Artikel Insgesammt machen diese Artikel nach
den Berechnungen der deutschen Handelsstatistik mehr als zwei
Drittel der gesammten Einfuhr spanischer Erzeugnisse in Deutschland
aus Die auf Grund des s 6 in Aussicht stehende Retorsions
maßregel kann mithin selbst bei rigoroser Anwendung des genannten
Paragraphen nur den kleinsten Theil des spanischen Exports nach
Deutschland treffen und der dem Bundesrath zugegangene Entwurf
einer den Zuschlagszoll einführenden Verordnung beschränkt sich des
halb auch aus eine Anzahl schon jetzt zollpflichtiger Waaren Diese
Sachlage ist nicht dazu angethan die Erwartungen auf die Wirk
kamkeit deutscher Zuschlagszölle gegenüber Spanien besonders hoch
zu spannen

Bedeutung dürfte der Zuschlag auf spanische Weine
und auf Tabak u A aus der Havana haben

Der Magd Ztg schreibt man aus Berlin Der
deutsche Gesandte in Peking Herr V Brandt beabsichtigt
wie gemeldet wird am 1 April eine sechsmonatliche Ur
laubsreife anzutreteu um in Europa eine Badecur zu
gebrauchen Wenn dazu bemerkt wird daß die Reise an
scheinend mit sehr swataner Affaire nichts zu thun habe
da der Urlaub dem Gesandten schon vor längerer Zeit
bewilligt sein müsse so können wir dem hinzufügen daß
thatsächlich keinerlei politische Motive hier mitsprechen
Schon vor Jahr und Tag hat Herr v Brandt wiederholt
seinem Wunsch Ausdruck gegeben seinen Aufenthalt in
Ostasien dem unsere künstlerischen und wissenschaftlichen
Institute die werthvollsten Bereicherungen ihrer Samm
lungen verdanken wieder mit Europa zu vertauschen In
berliner Kreisen erwartet man seit Jahresfrist Herrn
v Brandt s Rückkunft und eben so ist man hier der Mei
nung daß er sich schwer entschließen dürfte noch einmal
nach Peking zurückzukehren

Zur Frage der Wiedereinführung der Be
rufung wird der Allg Ztg aus Leipzig geschrieben

In der ersten Hälfte des vorigen Jahres sind von den deut
schen Landesgerichten Gutachten über einzelne Punkte der Civilprozeß
ordnung eingezogen worden Es geschah dies auf die Anregung
welche der in Heidelberg im Herbst 1881 versammelt gewesene deutsche
Anwaltstag durch einen an das Reichsjustizamt erstatteten Bericht
gegeben hatte Der in dem gleichen Bericht gegebenen Anregung auch
über die Strafprozeßordnung und speziell über die Frage von der
Einführung der Berufung gutachtliche Aeußerungen einzuziehen hat
aber das Reichsjustizamt keine Folge zu Theil werden lassen Es
war daraus zu erkennen daß das Reichsjustizamt dieser ebenso wich
tigen als zweifelhaften Frage gegenüber eine verneinende Stellung ein
nimmt Wahrscheinlich hat diese Stellung nicht gewechselt seit im
deutschen Reichstag der bekannte Antrag aus Einführung der Berufung
in landgerichtlichen Strafsachen gestellt wurde Danach wird anzu
nehmen sein daß das Reichsjustizamt wenn der Antrag zur Be
rathung kommt sich zunächst ablehnend verhalten und möglicherweise
erst dann zur Einfordernng von Gutachten aus der Praxis der deut
schen Strafgerichte schreiten wird wenn der Reichstag in einem dem
Antrag günstigen Sinn sich ausgesprochen hat

Die Erklärungen Mancini s in der italienischen
Depntirtenkammer ließen zwar an Bestimmtheit viel
zu wünschen übrig Der Umstand daß über den Verlauf
der Debatten von den in offiziösen Beziehungen stehenden
Telegraphen Bureaux sehr eingehend berichtet wurde ließ
aber von Anfang an darauf schließen daß in den Aeuße
rungen Mancini s ein wesentlicher Kern vorhanden wäre

Seit der Audienz die der unbedeutende Abgesandte des
Ketzerkönigs sich erzwungen hatte war des Fürstbischofs
ganzes Thun und Denken darauf gerichtet den Anforde
rungen dieses Königs entgegen Schlag auf Schlag Alles
das auszuführen was er zu unterlassen aufgefordert wor
den war

Der Geheimschreiber durch den ganzen Tag nicht von
der Seite des Bischofs weichen und er selbst legte die
Feder kaum aus der Hand So Vieles mußte und so eilig
mußte es geschehen

An den Bischof von Bamberg erging die Bitte den
jungen Grafen Friedrich Wilhelm Ottokar von Berg sogleich
unter passender Begleitung nach Lüttich zu schicken

An den Geschäftsführer welcher den Verkauf des
Schlosses in der Mark Brandenburg und den Transport
der beweglichen Güter des Grafen Ottokar besorgte erging
der Befehl den Transport auf s Möglichste zu beschleunigen
Daß die schwerbeladenen Wagen bereits über die preußische
Grenze gebracht worden waren daß wußte der Bischof und
hoffte daß sie binnen wenigen Tagen in Lüttich eintreffen
würden

Für die Herstaler ward ein förmliches Landesgesetz
ausgefertigt durch welches sie dem Bisthume von Lüttich
einver eibt und dem Fürstbischöfe eidespflichtig erklärt wurden
Auch ward ihnen anbefohlen den gefangenen preußischen
Lieutenant auf s Strengste zu bewachen

An Se Majestät den Kaiser an Se Heiligkeit den
Papst gingen devote Briefe mit der Beleuchtung dieser An
gelegenheit im fürstbischöflichen Sinne und der dringenden
Bitte die Einverleibung huldvollst zu bestätigen Seine
Heiligkeit wurden überdies gebeten Ihrem Delegaten die
Ermächtigung zu ertheilen daß er den jungen Grafen und
und die junge Grafin von Berg im Namen des Papstes
von der Kloster Novizzeit freispreche und ihnen die Be
sugniß gebe die für ewig bindenden Weihen sogleich zu
empfangen

Was diese letzte Bitte an Se Heiligkeit betrifft so
war der Fürstbischof der Gewährung so gewiß daß er zu
gleicher Zeit an das Kloster der heiligen Frauen von

In der That geht aus diesen Auseinandersetzungen hervor
daß die Beziehungen zwischen Italien einerseits sowie
Deutschland und Oesterreich andererseits weit ent
fernt erkaltet zu sein sich anläßlich der ägyptischen Frage
inniger gestaltet haben Die Nordd Allg Ztg giebt
dieser Auffassung in einer ersichtlich inspirirten Note unter
Anderem wie folgt Ausdruck

Herr Mancini erklärt mit vollem Rechte daß wer behaupten
wolle Italien habe in Wien und Berlin eine Zurückweisung erlitten
das Land und die Regierung verläumde Er verwies was die Be
ziehungen Italiens zu Oesterreich und Deutschland angeht auf die
von dem österreichisch ungarischen Minister der auswärtigen Ange
legenheiten vor der österreichischen Delegation in Pest abgegebene Er
klärung und behauptete daß das damals erwähnte Bündniß einen
durchaus rechtmäßigen und friedlichen Zweck habe keineswegs Ab
neignng gegen eine andere Macht zeige sondern daß vielmehr ein
Hauptpunkt des zwischen Italien Deutschland und Oesterreich ver
einbarten Programms der sei sich nicht nur jeder Feindseligkeit son
dern überhaupt jeder Handlung welche Mißtrauen erregen könnte
zu enthalten

Die Terroristenpartei in England erhebt ihren Hydra
kopf immer dreister und die Bedrohungen an Leid und
Seele mehren sich von Tage zu Tage So hat nach einer
Meldung der St James Gazette Aubin der Abgeordnete
für Helstou einen anonymen augenscheinlich von weiblicher
Hand geschriebenen Brief empfangen worin er gewarnt
wird sich zur Zeit der Wiedereröffnung des Unterhauses
nach Ostern dort einzufinden da eine Bande irländischer
Mörder entschlossen sei das Parlamentsgebäude in die Lust
zu sprengen

Es bestätigt sich daß Wadding ton als außerordent
licher Botschafter die französische Regierung bei der Krö
nung des Kaisers von Rußland vertreten wird General
Pittis Chef des MilitärstaateS des Präsidenten Gr6oy
wird als Vertreter des letzteren fungiren Die Gesandt
schaft wird außerdem noch 5 Personen umfassen Nach
dem Journal officiel unterzeichneten vorgestern die Be
vollmächtigten von Belgien Brasilien Spanien Frankreich
Guatemala Italien Holland Portugal Salvador Serbien
und der Schweiz eine Uebereinkunft znm Schutze industriellen
Eigenthums Nach einer besonderen Bestimmung ist allen
Staaten die nicht unterzeichnet haben die Möglichkeit des
Zutrittes zur Uebereinkunft freigelassen

Die Krönung des russischen Kaisers soll neue
ren Petersburger Mittheilungen zufolge am 27 Mai statt
finden Kaiser Alexander hat sich während der Fastenzeit
wieder nach Gatschina zurückgezogen obwohl die Anwesenheit
des Hofes in Petersburg Anlaß zu rauschenden Festlichkei
ten ohne Zahl gegeben hat dürfte das Gemüth des Kai
sers durch die Bälle und Lustbarkeiten doch wenig Aufhei
terung gefunden haben Es hat ihm trotz aller Bemühungen
seiner Umgebung die Entdeckung von neuen Anschlägen
der Nihilisten vor ihm geheim zu halten nicht verbor
gen bleiben können daß dieselben infernalen Alkächte noch
am Werke sind welche seinem Vater den Untergang
bereitet haben Gerüchtweise verlautet sogar daß be
reits mehrfach der Versuch gemacht worden sei Alexan
der III zu ermorden So soll bei dem vor kurzer
Zeit gefeierten Regimentsfest der finnländifchen Leibgrena
diere dem der Kaiser beiwohnte ein Kunstakademiker unter
dem bei dem Fest verwendeten Küchenpersonal Aufnahme ge
funden haben der von dem nihilistischen Exekutiv Comite
zur Ermordung des Kaisers bestimmt worden sei Als er
jedoch mit dem Revolver in der Hand des Czaren ansichtig
wurde versagte ihm der Muth Aus Furcht vor der Rache
seiner Auftraggeber beschloß er sich das Leben zu nehmen
In der Zelle einer Badeanstalt machte er einen Selbstmord
versuch der jedoch mißlang Unter sorgsamer ärztlicher
Pflege genaß er und den eindringlichen Ermahnungen des
Arztes gegenüber bequemte er sich zu einem offenen Geständ
niß seiner Beziehungen zu den Nihilisten Aus Grund seiner

SÄoröLosnr den Befehl sandte zum 20 S ptcmber allks
zur Feier der Einkleidung seiner Nichte bereit zu halten
Ein gleichlautender Befehl das Fest der Priesterweihe seines
Neffen an eben demselben Tage vorzubereiten gelangte an
die frommen Brüder der Gesellschaft Jesu

Neben all diesen hochwichtigen Schriftstücken wurden
auch die kleineren Anordnungen nicht vergessen welche so
wichtigen Ereignissen voranzugehen pflegen So ward ein
prachtvolles Brautkleid Schleier und Myrthenkranz für die
dem Himmel bestimmte Braut aus Paris verschrieben

Inmitten dieser Thätigkeit überraschte den Fürstbischof
die Nachricht daß der Mohr abhanden gekommen und
dieser Nachricht auf dem Fuße folgte die andere daß der
preußische Lieutenant entsprungen sei Man machte dem
hohen Herrn die beiden Meldungen erst dann als man
nach eifrigem Suchen die beiden Vermißten nirgends fin
den konnte Der Fürstbischof gerieth darüber in die üb lste
Laune

Er befahl die strengsten Nachforschungen nach allen
Seiten hin und so oft die Beauftragten unverrichteter
Sache heimkehrten hatten sie nicht wenig von seinem Zorne
zu leiden

Einige Tags waren so verstrichen und die Ungeduld
des Bischofs steigerte sich zusehends

Am 12 September Sophie hatte seit dem 7 weder
ihre Mutter noch ihren Oheim gesehen sagte sie zu
ihrer Kammerfrau

Lasse Sie Monfeigneur wissen daß ich dringend um
eine Unterredung bitte Ich habe meinem Oheim etwas
Wichtiges mitzutheilen

Die Gräfin und ihre Tochter wurden bereits in
ihren Gemächern als Gefangene behandelt Der Oheim
hatte die Maske abgeworfen und ging vor den Augen der
Welt und vor den Augen seiner Verwandten offen mit
seinen Plänen vorwärts Zorn und Hochmuth auf s
empfindlichste aufgestachelt waren die Impulse denen er
rückhaltlos und rücksichtslos folgte

Fortsetzung folgt

Aussagen erfolgten zahlreiche Verhaftungen und Beschlag
nahmen von Schriftstücken deren Chiffreschrift mit Hiulfe
der jüngst in Charkow in die Hände der Polizei gefall Ren
Schlüssel entziffert werden konnte Der Kaiser soll von
diesem Vorfalle Kenntniß erhalten haben und seinem Miß
fallen über die vergeblichen Bemühungen der Polizei jerne
Person vor Mordanschlägen zu schützen in unzweideutiger
Weise Ausdruck gegeben haben woraus viele aus eine Er
schütterung der Stellung Tolstoi s schließen wollen

Die Pforte hat den Vertretern der fremden Mächte
Mittheilung gemacht von dem von ihr beschlossenen Ver
bote des Verkehrs und Verkaufs ausländischer Obligationen
und Lotterieloose in der Türkei bei Strafe der Konsiskauwn
und der gerichtlichen Verfolgung Der Ministerrath berieth
die Statuten der Tabaksregie und führte einige Abände
rungen ein von denen die betheiligten Kapitalisten ver
ständigt werden Man versichert der ehemalige Minister
des Aeußern Said Pascha sei zum Botschafter für
Berlin ernannt an Stelle Sadullah Paschas welcher en
Botschasterposten in Wien erhalten soll

Der finanzielle Beirath der ägyptischen Nennung
Colvin ist nach Europa abgereist derselbe besitzt Vollmach
ten zu Arrangements über die Liquidation der SwrtS
domänen und wegen der neuen Anleihe Der engiiche
Generalkonsul Malet hat einen kurzen Urlaub angeben
und kehrt noch vor der Abreise Lord Dusserin s zurück
welcher Aegypten gegen den 10 Mai hin zu verlassen ge
denkt Lord Dnfserm wird vorübergehend Konstantinwel
besuchen um dem Sultan über die in Aegypten getroffenen
und noch in Aussicht genommenen Arrangements Aufkläung
zu geben

Deutsches Reich
Berlin 21 März

Die Majestäten nahmen heute Vormittag zehn
Uhr mit den Mitgliedern der kgl Familie in dem zu einer
Kapelle umgewandelten Balkonsaal des königl Palais as
Abendmahl Die heilige Handlung wurde auch in die m
Jahre vom General Superintendenten der Kurmark Obsr
hof und Domprediger Dr Kögel vollzogen Die Maje
stäten brachten den übrigen Theil des Tages dann in stiller
Zurückgezogenheit zu

Wie ferner berichtet wird verweilte Dr Kögel be
reits gestern Abend längere Zeit im kgl Palais Der
Prinz Wilhelm hatte sich da seine Gemahlin immer noch
krank ist an der Abendmahlsfeier im kgl Palais nicht be
theiligt sondern mit seiner Gemahlin und Schwägerin der
Prinzessin Karoline Mathilde um 11 Uhr im königlichen
Schlosse selbst das heilige Abendmahl genommen wewes
gleichfalls der Oberhof und Domprediger vr Kögel vecw
reichte

Der Kronprinz nahm gestern Mittag ewige
Vorträge und militärische Meldungen entgegen Heute
Vormittag besuchte die Kronprinzessin das Heimathhaus ur
Töchter höherer Stände in Charlottenstraße

Der Geburtstag des Prinzen Friedrich Karl
wurde gestern am hiesigen königlichen Hofe gefeiert Eine
eigentliche Festfeier fand der stillen Woche wegen in diesem
Jahre nicht statt doch hatten zur Feier des Tages ,ie
königlichen und prinzlichen Palais und die öffentlichen Ge
bäude die Flaggen aufgezogen Von den Majestäten und
höchsten Herrschasten waren Glückwunsch Telegramme an
den Prinzen Friedrich Karl welcher bereits am 20 d M
in Athen einzutreffen gedachte abgegangen

Wie die Straßburger Post meldet ist der Eeh
Reg Rath Kraut nunmehr zum vortragenden Rath im
Reichsschatz Amt ernannt worden

Der neue Chef der Admiralität hat mör
fach als Kommissär des Kriegsministeriums im Reichgag
sungirt er ist eine stattliche echt militärische Erscheinmg
Ueber die Aufgabe welche Caprivi bei der Kapitulation der
Armee des Marschalls Bazaine bei Metz zu erfüllen ha te
als das französische Corps Canrobert in der Richtung auf
Thionville die Festung verließ berichtet man dem B T
Zwischen St Remi und Ladourchamps defilirte dieses Krrps
durch die zu beiden Seiten der Chaussee aufgestellten Trugen
der Division von Kummer Die französischen Offiz/ere
blieben bei ihren Truppentheilen bis sie salutirend rmt
diesen an dem kommandirenden General des 10 Armee
korps v Voigis Rhetz nicht zu verwechseln mit dem jetzigen
General Inspekteur der Artillerie vorübermarsöM wavn
Da aber hiernach die Offiziere sich von ihren Leuten tNWM
und nach Metz zurückkehren mußten von wo aus sie ssich
später in die Gefangenschaft begaben so gab es
schmerzliche Szenen der Trennung und v Caprivi war is
welcher nachdem der Rapport übernommen worden oft ne

Worte wiederholte Fs vous ari sts xss Usssisi s
rstourns

Als Zeitpunkt der Grundsteinlegung des
neuen Reichstagsgebäudes wird der 10 Mai der
Gedenktag des Frankfurter Friedens genannt Ursprünglich
war bekanntlich der 22 März der Geburtstag des Kais rs
dafür in Aussicht genommen Davon hat indessen mit
Rücksicht auf verschiedene Hindernisse Abstand genomMen
werden müssen namentlich auch um deswillen weil nn
Agnat der Familie Raczynski sowie das Oberlandesgericht
zu Posen als Fideikoui mißgericht gegen den Verkauf dies
Raczynski schm Palais an das Reich Einspruch erhoben
hatten Diese Einsprüche sind jetzt wieder zurückgezogen
dagegen sollen sich jetzt in Bezug aus die Ausführung
Gebäudes selbst nach dem Wallot schen EntWurfe mancherlei
Schwierigkeiten ergeben haben

Auch im fernen Australien hat die Kunde von d n
Rheinüberschwemmungen und der dadurch veranlaßten Noch
den Deutschen ihre Zugehörigkeit zum Mutterlands ab
gelegt Wir lesen in der Australischen Zeitung daß in
Sydney eine öffentliche Versammlung abgehalten wm e
um Beiträge zur Unterstützung der durch die UeberschweM
mungen im Rheinlande tief Betroffenen zu sammeln



Darmstadt 21 März Heute Vormittag hat hier
die Konfirmation und Einsegnung der Prinzessin Irene
dritten Tochter des Großherzogs stattgefunden

Italien
Venedig 21 März Das Rumänische Königspaar

ist heute Nacht hier eingetroffen und stieg im Grand
Hötel Danieli an der Riva degli Schiavoni ab wo auch
der hier angekommene Prinz von Hohenzollern Quartier
genommen hat Das rumänische Königspaar reist incognito
wurde aber gleichwohl von den Spitzen der königlichen und
städtischen Behörden empfangen Der König und die
Königin von Rumänien bleiben einige Tage hier

Vermischtes
sDie Fischkonservenfabrik von Mo mseu u Langes

in Ottenseu bei Hamburg ist durch folgendes Anerkennungs
schreiben ausgezeichnet worden

Berlin den 23 Februar 1883
Euer Wohlgeboren danke ich verbindlich für die freund

liche Zusendung von Proben Ihrer jungen Industrie von
der ich zur Zeit leider nichts genießen darf Meine Gäste
aber loben Ihr Produkt und ich freue mich daß der Schutz
der nationalen Arbeit auch auf dies m Gebiete günstige
Wirkungen zeigt indem er sie in den Stand setzt die aus
ländische Konkurrenz mit Erfolg zu bestehen

gez v Bismarck
Gotha 20 März Die Aufregung in hiesiger

Stadt über das heute Vormittag 10 Uhr erfolgte meuchel
mörderische Attentat auf den Sraatsrath v Wangenheim
ist eine ungeheuere Der Ermordete war auf dem Wege
von seiner Wohnung nach dem Landtag als er in der
Nähe des Schlosses Friedenstein am östlichen Wmdthore
durch einen in die Schläfe gegangenen Revolverschuß
meuchlings ermordet wurde Der Mörder ein hier
wohnhafter Mensch Namens Hanf war von Haus aus
Tüncher später Unteroffizier Postschaffner und Gefangen
ausseher welche letztere Stelle er wegen Betrugs verlor
er hat sich zweifellos an dem Staatsrath v Wangenheim
dafür rächen wollen daß er eine nachgesuchte Anstellung
nicht erhielt Der Mörder der sich bekanntlich unmittelbar
nach der entsetzlichen That erschoß war Vater mehrerer
Kinder Im Landtag machte der Präsident von dem
abscheulichen Verbrechen Mittheilung und hob alsbald die
Sitzung auf

Lomles
Halle den 22 März

l Unser Kaisers hat heute sein 86 Lebensjahr
zurückgelegt In unserm Festartikel in der gestern Abend
erschienenen Ausgabe des Tageblatts waren ihm aus Ver
sehen nur 85 Jahre zugemessen worden

j Das Gesetz vom 29 Mai 1879Z betreffend
die Rechtsverhältnisse der Studirenden und die
Disziplin auf den Landesuniversitäten droht
gegen Studirende wenn sie gegen Vorschriften verstoßen
welche unter Androhung disziplinarer Ahndung erlassen sind
oder wenn sie Handlungen begehen welche die Sitte und
Ordnung des akademischen Lebens stören oder gefährden
oder durch welche sie ihre oder ihrer Genossen Ehre ver
letzen als Disziplinarstrafe u A die Entfernung von der
Universität an Es ist nun mehrfach die Frage aufgewor
fen worden ob Studirende welche zu dieser Strafe verur

theilt sind auch aus dem Universitätsorte ausgewiesen
werden dürfen Hierüber enthält das erwähnte Geietz keine
Bestimmung Es kann deshalb wie jüngst in der Ministe
rialinstanz deklarirt worden die polizeiliche Auswei
sung aus dem Universitätsorte nur in Anwendung
kommen 1 gegen solche Studirende welche Ausländer sind
und als solche von dem Freizügigkeitsgesetze nicht berührt
werden 2 gegen solche Studirende welche für den behufs
Inanspruchnahme des freien Aufenthaltsrechts im 2 des
Freizügigkeitsgesetzes geforderten Nachweis der Bundesange

hörigkeit die Genehmigung Desjenigen unter dessen väter
licher vormundschaftlicher oder ehelicher Gewalt sie stehen
nicht erbringen 3 auf Grund erlittener Bestrafungen von
Staats wegen

IMit Bezug auf die brutale Affaire
zwischen dem Klempnermeister Schulz Mittelwache 3
und seinem Einwohner dem Maurer Strobel erklärt
uns heute Letzterer persönlich daß Schulz seine Strobel s
Frau thätlich angegriffen habe und er derselben zu Hilfe
geeilt sei Er habe sich somit Schulz gegenüber gewisser
maßen im Stande der Nothwehr befunden Nach dem
Grundsatze auäig wr st alterg xars geben wir dieser Er
klärung Raum

Standesamt Halle Meldung vom 21 März
Aufgeboten Der Schlosser E Haedicke kl Brau

hausg 21 und L Göthe Harz 14 Der Kesselschmied
H Böge Trödel 9 und M Landgraf Bahnhofsstraße 11

Der Schlosser C Ciliax und W Baier Langeg 22
Der Schlosser W Geehcicke Bäckerg 5 und E Keller

Moritzthor 6 Der Maurer R Salzer Schmeerstr 21
und W Berlin alt Markt 25 Der Bäcker W Gerlach
Leipzigerstraße 19 und W Lang Klausthor Vorstadt I4d

Der Hüttenmann E I Ziemke und F M Graßhoff
Eislebeu Der Kassen Asststent C G Schönknecht und
H A P Haendel Weißenfels

Eheschließungen Der Eisendreher C v Ahleseld
Parkstraße 17 und H Stübner alte Promenade 2K
Der Zimmermann M Schubert Harz 28 und H Kunni
ger Schimmelstraße 5 Der Zimmermann L Tischer
Harz 26 und M Büttner Giebichenstein

Geboren Dem Kaufm P Huth eine T Pfäuner
höhe 2a Dem Maurer A Schreck eine T Schützen
gasse 2 Dem Bremser E Scheibe eine T Grünstr 4

Dem Cigarrensortirer E Ulrich eine T Obergl 24
Dem Schlosser E Schemmel ein S gr Schloßg 4
Dem Handarbeiter A Richter ein S kl Steinstr 7/8
Dem Oberlehrer Dr R Richter ein S Weidenpl 3o
Dem Schlosser A Wunderlich eine T Graseweg 6
Dem Schneidemüller C Lehmann ein S Hirteng 12

Gestorben Die Lehrerin Sophie Eugling 62 I
1 M 25 T Blasenkrebs Augustastr 13 Der Hand
arbeiter Gottlieb Staps 62 I 10 M Lerchenfeld 1
Der Zimmermann Friedrich Schumann 30 I 11 M 7 T
Hydrops a d Moritzkirche 1 Des Gärtner R Zobel
S Hans 3 I 10 T chron Lungenentzündung Schützen
g asfe 10

Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S
am 22 März 1883

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
Weizen 1000 flau Mittelqualitiiten 161 173 M feinster bis

183 M feuchter 135 ISO M feste Stimmung
Roggen 100V KZ 140 147 M, feuchter und ausgewachsener 100

13S M

Gerste 1000 Kilo Land 140 155 M Chevalier 160 170 M, extra
feine bis 135 M Auswuchswaare 115 122 M gefchäftsloS

Gerstenmalz 50 Prima 14,75 M, beregnet 13 14 M
Hafer 1000 kx 130 140 M extrafeiner bis 150 M bez
Hülsenfrüchte 1000 Kilo Viktoriaerbsen in guter trockner Waare bis

205 M feine Kochwaare über Notiz
Kümmel 50 Kilo 25 26,50 M
Mais 1000 KZ Donau trocken 150 153 M
Kleesaaten 50 Kilo Rothklee 76 85 M Gelb 20 35 M

Esparsette 16 19 M Weißklee 50 75 M Schwedisch
60 90 M

Mohnsamen 50 Kilo blauer bis 23,50 M
Stärke 50 Kilo 20 M
Spiritus 10,000 Ltter Procente loco behauptet Kartoffel 53,25 M,

Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 KZ 37,75 M gefordert still
Solaröl 50 0,825/30 9 9,25 M
Malzkeime 50 Kg fremde 4,20 M hiesige 5 M
Futtermehl 50 kg 6,50 7 wt
Kleie Roggen 50 Kg 4,60 4,75 M, Weizenfchaa e 4,10 4,30 M

Wei erigrieskleis 4,50 M
Oelknchen 50 Kilo loco 7 25 7,40 M

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Baro Thermometer Feuch
tigkeit

der
Luft

0

v

Dat St meter

mm

nach

Osisius kssum

Wind

21 März 2 Nm

8 Ab
751,5
753,0

3,1
1,9

s 2,5
1 5

68
82

NO
Nv

bewölkt

bewölkt

22 März 7 M 754,0 6,8 5,4 70 N0 heiter

Ueberficht der Witterung
Während das Luftdruck Maximum über Skandinavien

lagert ist bei Annäherung einer neuen Depression aus Süd
westen das Barometer über Südwefteuropa wieder gefallen
so daß zunächst noch keine Besserung der Witterungs Ver
hältnisse wahrscheinlich ist Bei im Norden vielfach starken
östlichen und nordöstlichen Winden im Süden leichter Luft
bewegung ist über Centraleuropa das Wetter trübe jedoch
ohne wesentliche Niederschläge Die Frostgrenze verläuft
von SkuveSnäs über Kissingen und Wien nach Odessa
Moskau meldet 22 Grad Kälte

Wafferstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 21 März Abends
2,52 am 22 März Morgens 2,54 Meter

Leipziger Repertoire
Neues Theater Sonntag 25 März Rienzi der Letzte

der Tribunen Große tragische Oper in 5 Akten von
Richard Wagner

Altes Theater Sonntag den 25 März Anfang 3 Uhr
Zu ermäßigten Preisen Volksthümliche Vorstellung

Die Sorglosen Lustspiel in 4 Akten von Adolph
L Arronge 7 Uhr Abends Zum 1 Male Der
Bettelstudent Komische Operette in 3 Akten von
F Zell und Richard Gense

5 Mark aus dem durch den Schiedsmann Herrn Cam
nitius vermittelten Vergleiche in Sachen R K
sowie

1V Mark aus dem durch Herrn Schiedsmann Wernicke
vermittelten Vergleiche in Sachen Richter Kühne

wurden der Armenkasse als Geschenk überwiesen
Halle den 17 März 1883 Die Armendirektton

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Berliner Börse vom 21 März
Fonds und Staats Papiere

Deutsche Reichs Anleihe 4
Consolidirte Preußische Anleihe 4

do do do 4Staats Anleihe 1850 52 53 62 4
Staats Schuldscheine 3
Berliner Stadt Obligationen 76 n 78 4
Landschaftliche Centtal Pfandbriefe 4
Pommersche

Posenfche neue
Sächsische
Posensche Rentenbriefe

Preußische do
do

do
do
do

102,20 B
104,20 bz
102,00 G
101,10 bz
98,50 G
103,00 bzG
101,50 bzG
101,50 B
100,90 G

101,20 bz
101,20 G
101,50 bz

Bremer Anleihe de 1880
Sächsische Staats Rente
Badische Prämien Anleihe de 1867

do 35 Fl Loose
Bayerische Prämien Anleihe
Braunschweigische 20 Thaler Loose
Löln Mindener Prämien Antheil
Dchcmer St Pr Anleihe
Hamburger 50 Thl Loose p St
Meiuinger 7 Fl Loose
Oldenburger 40 Thlr Loose P St

101,00 G
81,10 G
133,50e bzB
227,40 B
133,75 bz
97,90 bz
126,75 B
127,25 G
189,50 bz
27,90 bz
146,90 bz

Vom Staat erworbene Eisenbahnen

Deutsche Hypotheken Certifikate
Anhalt Dessauer Pfandbriefe
Braunfchw Han Hypothekenbriefe
Hamburgische Hypoth Pfandbriefe
Krupp Obligationen rz 110 abg
Meminger Hyptheken Pfandbriefe

do doPomm Hypth Br I rz 120
Preußische B Kredit B unkündbare

Hypth Briefe rz 110

do V VI rz 100 1886
do rz 115do II rz 100Preuß Centt Pfandbr unk rz 110 5

do rz 110do rz 100do rz 100do 1880 81 82 rz 100
Preußische Hypth A B I rz 120

do VI rz 110do VIII rz 100Stett Nat HyPth Kredit Ges

do do rz 110Südd Bod Kr Pfandbr 18721879

4V
5

5

5

5

5

5

4

5

4V
4

104,50 bz
101,90 G
106,50 bz
111,25 G
101,50 V
97,25 bzG
108,60 G

111,00 G
103,75 bz
109,90 bz
98,25 bzG
114,40 G
109,10 B
104,90 bz
103,50 bz
99,50 B
106,50 bzG
107,60 bzG
97,25 bzG
101,20 B
103,10 bzG
100,00 bz

Eisenbahn Stamm u Stamm Priorität Aktien

Märkisch Posener St Prior
Magdeburg Halberstädter B St Pr
Niederschl Märk St Act
Rheinische do
do B doThüringer I it do

5

3

4

6

4

V
Ausländische Fonds

Italienische Rente
Oesterreichische Gold Rente

do Papier Rente
do Silber Rentedo Kredit Loose 1858
do Lott Anl 1860
do do 1864Rumänische Staats Obligationen

do do fundRussisch Englische confol Anl 1870

do do 1871do Anleihe 1877
do do 1380

Ruff Engl Orient Anleihe I

do do IIdo Präm Anleihe de 1864
do Pr Anleihe de 1866
do Boden Kredit
do Centr Bodenkr Pf

Ungarische Goldrente

do doho Papierrente

5

4

4V
4V

ab
101,00 B
ab 165,40 eb
ab 101,50 G
ab 215,20 G

90,40 bzB
83,50 G
66,60 bz
66,80 bzG
325,00 B
120,60 bzB

103,50 bzG
96,90 bz

87,60 S 70 G
91,60 bz
72,50 bzB
57,60 5 70 bz
57,75 bzG
139,40 G
134,80 bzB
83,30 bz
71,90 bz
102,50 bzG
75,80 bz
73,75 G

Mona Kieler
Berlin Dresden
Berlin Hamburg
Breslau Schweidnitz Freiburg
Halle Sorau Guben
Mainz Ludwigshafen
Mecklenburg Frdr Franz
Nordhausen Erfurt gar
Ostpreußische Südbahn

R Oder U Bahn
Stargard Posen gar
Weimar Gera gar
Werra Bahn
Aussig Teplitz
Buschtiehrader Bahn
Dnx Bodenbach

Gal Carl L B gar
Gotthardbahn
Kpr Rudolfsbahn gar
Oesterreich Fr St Z
Oesterreich Ndwb

do B Elbeth j Z S
Russische Staatsbahn gar
Russische Südwb gar

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

6

5

4

5

4

5

5

Berlin Dresden St Pr
Halle Soran Guben St Pr
Nordhausen Erfurt do
Ostpreußische Siidbahn do

R Oder Ufer doSaalbahn doWeimar Gera ho

215,50 bz

13,50 bzB
331,75 bz
108,40 bz
28,30 bzG
100,50 bz
184,00 bz
27,25 bz
127,50 bz
179,00 B
103,10 bz
41,30 G
96,50 bzG
253,00 bM
77,60 G
138,70 bzB
132,00 B
116,30 bzG
70,25ebzG

353,00 G
408,00 bz
132,00 bz
61,60 bz
44,25 bzG
103,00 bzG
95,00 bzG
111,50 bzG
176,00 bzG
87,50 bzG
52,75 bzG

Eisenbahn Prjoritäts Aktien
Bergisch Märkische V Ser

do VI Serdo VII Ser conv
do VIII Ser
do IX SerBerlin Anhalt u ö

Berlin Anhalt Oberlaus
Berlin Dresden v St gar
Berlin Görlitzer conv
Berlin Hamb III conv
Berlin P Magdeb IÄ L, u

do lätBerlin St II III u VI gar
Cöln Mindener II Em 1853

do VI Emdo VII EmHalle Soran Guben v St gar
Magdeburg Halberstadt 1873
Magdeburg Leipz Pr IÄ

do Iiit LMainz Ludw 1881
Nordhausen Erfurt I Em

do doOberfchlesifche gar llt L
do gar 3 l/z I it
do gar 4 /o Ldo Em v 1879
do do v 1880Ostpreußische Südbahn ö O

Rechte Oderuser

do II SerRheinische

do III Ein 1869 71 uThüringer I III Serie
do IV Serie

Weimar Geraer
Werrabahn I Em

und Obligationen

S

4

4V
4

4V
5

4V
4V
s

4V

s

73

4V
4V
A

4

3V
4V
4V
4

4V
4

V
4

4

4V
4

4

4V
4V

102 90 G
104,00 Gk s
103,00 bz
103,00 bz
104,50 B
102,90 G

103,40 B

103,20 G
100,90 G
102,80 G
101,50 B

105,20 Bk f
103,00 bzB
103,40 B
103,00 bz
105,00 bz
101,10 G
100,10 G
102,80 B
98,50 G

105,25 G
103,90 G

103,30 G
100,80 G

cn l02,90G
101,25 G
103,10 G
101,50 G
102,70 B

Maklerbank
Meminger Kreditbank
Preußische Bodenkredit Bank
Preuß Central Bod 40
Reichsbank
Weimarische Bank

Industrie Actien
Berliner Br Tivoli

do Unionsbr
Dessauer Gas
Gr Berliner Pferdebahn
Ahren s Brauerei
Anh Kohlenwerk

Albrechtsbahn gar
Dnx Bodenbacher II

do IIIGal Carl Lndwigsbahn gar
Gotthardbahn I Ser
Kursk Kiew gar
Moseo Rjäfan gar
Nicolai Obligationen
Rjäfan Koslow gar

Bank Actien
Dessauer Landbank
Deutsche Bank
Deutsche Genossenschaft

Geraer Bank
Gothaer Privatbank
Leipziger Kredit Anstalt
Leipziger Disc
Magdeburger Privatbank

79,80 G
84,50 bz
103,50 bzB
84,50 B
103,10 G
100,80 G
102,60 G
77,60 B
101,75 bzG

116,50 G
155,75 bz
127,75 G
95,40 B
123,25 bzB
158,75 bzG
106,50 B
118,00 bz

Berliner Pferdebahn
Cröllwitzer Papierfabrik conv
Eilenbnrger Kattun
Glauziger Zuckerfabrik
Halle fche Maschinen Fabrik
Heinrichshall
Kette Elb Dampffch
Körbisdorf
Leopoldshaller Verein

do Stamm Prioritäten
Märkisch Westfäl Bergw Verein
Magdeburger Baub

do Bergwerks Gesellschaft
do Gasdo Straßenbahn

Nähmaschinen Frister ä Roßmann
Sächsische Gußstahlfabrik

do Nähsäden
do Stickmaschinen Fabrik

Sächsisch Thüringische Bgw

do Schnh Webst
Saline Salzungen
Staßf Chem conv
Sudenburger Maschinen
Tapetenfabrik Nordh
Thale Eifenb St Pr
Zeitzer Maschinen

4

4

4
4

4

4

122,00 bzG
95,50 bzG
109,50 bzG
123,60 G
149,60 bz
91,10 G

85,50 G
71,00 bz
172,50e bzG
189,60 G
73,50 bz
108,50 bzG

136,25 bzG
185,75 G

84 5bzG
224,00 B
138,00 bzG
123,25 bzG
159,75 bzG
120,00 B

67 10 G
80,00 B
164,10 G
121,10 G
137,00 V
105,75 bzG
96,00 B
72,00 bzG
123,00 bzG
160,00 bzG
125,75 bzG
100,25 G
159,50 G
223,00 G
118,10 G
109,75 B
147,25 G

Amsterdam
London
Paris
Wien österreich W
Petersburg

Wechsel
100 Fl 8T SV
1 L Sttl 8T 3

100 Fr 8T 3

100 Fl 8T 4

100 S R 3W 6
170,80 bz
202,75 bz

Geld Sorten und Banknoten
Sovereigns pr Stück
20 Francs Stück
Dollars pr Stück
Französische Banknoten pr 100 Francs
Oesterreichische Banknoten Pr 100 Fl
Russische Banknoten per 100 Rubel

20,39 G
16,22 G
4,235 G
81,00 bz
170,95 bz
203,75 bz



Berichtigung
In der Wille schen Subhastationssache von

hier Halle a/S Band 91 Blatt 3501
Fricdrschstraße 1 beträgt der jährliche
Nutzungswerth des gedachten Grundstückes
1950

Halle a/S, den 21 März 1883
Königl Amts Gericht Abtheilung VII

Sonnabend den 24 März er Borm
11 Uhr versteigere ich Schnlberg 8 hier
zwangsweise

1 eiserne Drehbank mit Theilscheibe
I Sopha 1 Kleidersekretär 1 Küchen
schrank 1 Schreibpult e

FZset se Gerichts Vollzieher

im Zwangsvollstreckungsverfahren
Sonnabend den 24 d M Borm

11 Uhr versteigere ich Schnlberg 8 hier
1 tafelförmiges Instrument 1 Reif
Biegmaschine 2 Spiegel 1 Rahmen
uhr 2 Alabastervasen 1 Kleiderhal
ter 1 Blumentisch und einige Klei
dungsstücke

Gerichts Vollzieher

M
Am Sonnabend den 24 d Mts

von Nachmittags 2 Uhr an
versteigere ich Rannischestr 16 zwangsweise

1 Nähmaschine 1 Schreibseeetair 1
Nähtisch 1 Sopha 1 Wanduhr 1 Spie
gel mit Konsole 1 Ladentisch 1 ova
len Tisch drei Patent Matratzen
1 Füllofen 1 Zinkbadewanne 1 ku
pfernen Ladeofen 1 Kommode

Gerichts Vollzieher

Sonnabend den 24 März er Borm
1 Uhr sollen Schnlberg 8 hier ver
schiedene Möbel Bettzug und Leinen in Stücken
eine Droschke und 2 Bockwagen zwangsweise
versteigert werden

Gerichts Vollzieher

KuvSiO
Sonnabend den 24 März er

Vorm 9Vs Uhr
gelangen Schnlberg 8 hier

W Mftm Vcm
freiwillig zur Versteigerung

Gerichtsvollzieher

ZpAMiMeks
empfiehlt in großer Auswahl billigst

Nnst RariÄS M
Markt 25 Waagegtbiiude

Umzugshalber ist ein eiserner

L rMZ XoelwkeR
billig zu verksnfen Königstr 3 II

Hüte n Mutzen
für Herren u Knaben
in großer Auswahl wie

schon bekannt am

AM billigsten WE
in der

Hut und MÄHeufabrik
von

9 Schülershof 9
Bitte genau aus Firma u Haus

nummer zu achten

I

Mein am Markt Nr 13 belesenes Geschäft ist am 1 März d I käuflich an Herrn
hier übergegangen Indem ich bitte demselben das mir in so reichem Maße ent

gegengebrachte Vertrauen gleichfalls zu übertragen bemerke noch daß ich mein neues Geschäft
Uarkt Xr 24 nnter der Firma n ri ÄrKvi wie bisher weiterführe

Hochachtungsvoll

Inhaber

Auf obige Anzeige höflichst Bezug nehmend gebe ich hiermit die Versicherung dah ich stet
bemüht sein werde das dem Geschäft bisher geschenkte Vertrauen zu rechtfertigen und theile noch
mit daß ich dasselbe unter der Firma

Hermann r nold
weiterführe Mit Hochachtung

M LA

Megenmäntel
mit Kragen und Puffen

für Damen uud Kinder
sehr ksZUZA und s GGiZ

w der Mäntel Fabrik von

T lllriodstr 17
Gnorme Auswahl

TllsSi
Sonnabend den 24 d Mts Borm 19 Uhr versteigere ich Schnlberg 8

zwangsweise

13 Stöhle 2 Tische mit Wachstuch
2 Kleiderseeretaire 1 Bettstelle mit
Matratze 2 Sophas 2 Sophatische
2 Waschtische 1 Nähtisch 1 Regulator
18 Bäude Pierer s Covvers Lexieon
1 Regenmantel 1 Reisedecke u v a m

gegen sofortige baare Bezahlung AlÄtte Gerichts Vollzieher

Am Dienstag den 27 d Mts von Vormittags 9 Uhr an versteigere ich
Rannischestratze 16 zwangsweise folgende neue elegante Möbel in Eiche Nutz
baum Mahagoni und Birke

1 Büffet 3 Bertikow 1 Silberschrauk 7 Bettstellen 2 Kommoden 4 runde
Tische 2 davon mit Marmorplatten 1 Bietoria Cansense mit 2 Fauteuils
und 6 Stühlen 1 Schlafsopha 2 Goldpfeilerspiegel 4 ovale Spiegel
8 Stück Stühle 2 Tische 1 Claviersessel 2 Polsterstühle 2 Toilettentische
mit Spiegel 1 Bücherrück 1 Handtuchhalter

gegen sofortige Bezahlung Gerichtsvollzieher

ArnstSdtisches

Mchrichts und Intelligenz Natt
DW über 1VV Jahre besteheud

erscheint täglich mit Ausnahme der Montage dasselbe bringt die politischen Nach
richten in sorgfältiger Auswahl und übersichtlicher Zusammenstellung und bespricht
die wichtigsten Tagesfragen in faßlich geschriebenen Leitartikeln und Rundschauen
wichtige politische Nachrichten bezieht dasselbe auf telegraphischem Wege so daß
es im Stande ist dieselben am Orte schon früher als die auswärtigen Zeitungen
zu veröffentlichen Außerdem bietet es eine Fülle von Nachrichten aus allen Ge
bieten des öffentlichen Lebens Originalnachrichten aus verschiedenen Städten
Thüringens Handelsberichte landwirthschaftliche Notizen c Das Feuilleton ent
hält spannende Original Novellen und größere Erzählungen WW Außerdem
wird Sonntags regelmäßig ein SountagssBlatt als Gratisbeilage beigegeben
welches Original Novellen bekannter Autoren Humoristisches Gerichtsverhandlungen
Räthsel c enthält Vierteljährlicher Abonnementspreis für Arnstadt 1 50 H,
durch die Post bezvAsn 1 90

Inserate von Behörden und Privaten finden in unserem in Arnstadt
und Umgegend in jedem Hause gelesenen Lokalblatte welches zugleich amtliches
Organ hiesiger Behörden ist die weiteste Verbreitung JnsertionspreiS 10 für
die dreigespaltene Corpuszeile

Expedition des Arnstädüschen Nachrichts uud
Intelligenz Blattes

MSM
Motto Das sestc das billigste

Zu Fabrik Preisen verkaufe von jetzt ab meine
sämmtlichen hocheleganten Waaren Borräthe als

Hüt in allen Genres von 1,59 an
in sehr schönen Fayons von 45 an

Z ji u schon von 49 A an
vorzüglichste Qualität um gänzlich zu räu

men zu jedem annehmbaren Preis
spottbillig

lllltkadrik

Die

Hut u
von

M
Leipzigerstratze 17

empfiehlt zum bevorstehenden Feste
ihr reichhaltiges Lager von den bil
ligsten bis zu den hochfeinsten Genres
in nur guter u dauerhafter Waare
in hundertfachen Fayons zu den

billigsten festen Preisen

Leipzigerstratze

Einem hochgeehrten Publikum bringe
mich zur beginnenden Bausaison in em
pfehlende Erinnerung Zeichnungen und
Kostenanschläge stehen kostenfrei zur Ver
fügung

Alle Sorten Firmen werden sauber
angefertigt Glasfirmen und Tableau
werden billigst berechnet ebenso Medaillen
in Glasvergoldung und sauberster Aus
führung angefertigt

In Hochachtung
Maler Leipzigerstraße 14

2 Holzfirmen 4 Meter lang V Meter
hoch sind billig zu verkaufen

lÄseke Koläbutteu
a Pfd 25 Pf empfiehlt

gr Ulrichstr 27 V

W Ml
ff Russischen und Hamburger Caviar
sowie großes Lager sämmtlicher Delika
tesseu Wurst u Fleischwaaren grüner
Salat Endivien Radieschen Blumen
kohl und schöne rothe Apfelsinen empfiehlt

gr Ulrichstr 27
Mahagoni Nutzbaum und Birken

Möbel solide Arbeit empfiehlt bei billige
Preisstellung H Bergmann Fletscherg
T orfkommoden f 3 verk M ühlwek

Kommoden Kleider u Wäsche Sekre
täre gute Arbeit verkauft billig Bärgasse 9

iinsl Tischlermeister
Stadt Theater

Freitag bleibt das Theater geschloffen
Sonnabend den 24 März 1883

Mit aufgehobenem Abonnement
Viertes und letztes Gastspiel des

Herrn MZOimvom Kaiserlichen Hofburg Theater
in Wien

Der NilfMimooil Venedig
Schauspiel in 5 Akten von Shakespeare

Shhlock Herr
Sonntag Zopf und Schwert

Bürgemrein
sür städtische Interesse/i
Sitzung Sonnabend Abends 8 Uhr

im Kühlen Brunnen

Berichtigung
Die Beerdigung des HräuiMr

findet erst am Charfreitag Rachmittags
4 Uhr statt

Expedition im Waisenhause Buchdrucker des Waisenhauses in Halls a d S

Für den Inseratenteil verantwortlich
M Uhlemanu in Halle

Hierzu eine Beilage
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